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Zahlreiche auf mein gestriges Schriftwerk der 6. Ausgabe dieses kleinen Miteinanders antwortende Leser 
bemängelten meine eher schlechte Amdrucksweise, würden sie inhaltlich nicht den Zusammenhang des von 
mir behandelten Themas verstehen. Sehr dankbar bin ich für diesen Hinweis, ist es umso unabdinglicher, 
einen großen Schritt in die 33. Kelleretage unseres Geistes zu gehen - sprich: Bretter-Gymnasium - um 
auch alles sich rumtreibende Gesocks mitgeschleppt zu bekommen. 

Der Leser sollte verstehen, es geht unserer Initiative keinesfalls und gar nicht um so viele wie möglich, die 
geistig nur in der Lage zu sein haben, ein kleines Kreuzchen auf einem "Stimmzettel" machen zu dürfen, 
und möglicherweise noch nach dem Besuch der Toilette und vor dem Händeschütteln zum einen Toiletten¬ 
papier benutzt und sich die Hände gewaschen zu haben. Wir holen Männer und Weiber mit Sinn, Verstand, 
Empathie und Sanftmuth genau an der "Haltestelle", an der sie sich in diesem Moment befinden, ab. Um 
aber den benannten Treffpunkt erreicht zu haben, ist es nicht unbedingt so sehr wesentlich, Omis oder 
Opis Geburtstag vor dem 22. Juli 1913 auswendig zu wissen und wann welche VER -Fassung des Reiches 
ins Leben künstlich gehievt wurde ... derlei Unwichtigkeiten sind einfach in heutiger Zeit nicht mehr unsere 
Angelegenheit. Unser Anliegen ist bekannt, kurz umrissen: Das T EBEN und alles im Schlepptau, was das 
wundervollste Geschenk erhält, florieren lässt und, betrachten wir den momentanen üblen Todes-Zustand, 
AUFERSTEHEN lässt. 

Was ist Dein VERDIENST? 

Damit geht es schon einmal ans Eingemachte, verstanden die meisten sich mokierenden Leser nicht einmal 
den Grundgedanken dieses Wortspiels. Es ist nicht unser Interesse zu erfahren, was DU, DU oder auch DU 
monatlich an Buchungswert auf dem Konto Deiner PERSON erhältst, Deins ist es sowieso nicht, es gehört 
der Bank, wie auch 'Dein' Konto dergleichen Bank gehört, da 'Dein' Name dem 'STAAT' angehört, dem 
Du gehörst, mit Haut und Haaren. 

Besser gesagt: Du bist genauso frei, wie die kleine Kuh im Stall ihres Bauern frei ist und wenn Du aufmukst, 
wird Dich der Bauer Staatssimulation schlachten. So einfach funktioniert die Erklärung um Deine Freiheit. 
Und nun jammerst Du - diejenigen gestrigen Schreiber erinnern sich sicher - es ginge doch erheblich um 
die Wahrung ihrer Menschenrechte. Aha? Wer hat DIR bei der Abgabe Deiner Rechte... 

1. bei Deiner REGIStrierung für Deine Mietwohnung, 

2. bei Deiner REGIStrierung im Zuge der Abgabe Deines Eigentums an Deinen Herrn (GRUNDBUCH), 

3. bei Deiner PERSONALAUSWEIS-Beantragung, 

4. bei Deiner Reisepaß-Beantragung, 

5. bei Deiner Beantragung des Führerscheins, 

6. bei Deiner Beantragung der Zahlungvon Schutzgeld (STEUERERKLÄRUNG) 

7. bei Deiner Beantragung einer Rentenversicherung, 

8. bei Deiner Beantragung einer Krankenversicherung, 

9. bei Deiner Beantragung einer Arbeitslosenversicherung,... willst Du noch mehr? ... 

...versprochen, alle diese FREIWILLIG von Dir ausgeführten sklavischen Prinzipien des illegalen System 
fänden unbedingt unter der Rechtsicherheit der UNIVERSAL DECLARATION OF HUMAN RIGHTS 
statt? Wer genau, los, raus mit der Sprache! 

Versetze Dich mal bitt in die Lage des Systems, sieh es mal aus deren geistig sehr begrenzter Sicht. Da sitzt 
ein strunzdoofer Mitarbeiter, der nur sein eigenes Wohl in seinem winzigen Pickel auf dem Hals hat, der 
sich für Dich genauso sehr interessiert, wie ein verdorrter Grashalm nahe Novosibirsk, kurz vor der ersten 
Einfahrt, da an der großen Halle, links aber, unbedingt nicht der rechte ... zu diesem Sprallo gehst Du an 
den Schreibtisch, setzt Dich - erster Fehler >>> Unterwerfung - und nun erbittest DU , weil Du 
Deinen Pimmel in den Wind von Mallorca hängen willst, einen PERSONAL AUSWEIS , der Dich, das 
künftige PERSONAL dieses sehr in Mitleidenschaft gezogenen Pleite-Unternehmens "GERMANY", aus 
DeinerHeimath AUSWEIST! 

Warum, so frage ich Dich erneut allen Ernstes, willst Du diese schöne Heimath nicht mehr, gehst sogar 
FREIWILLIG dorthin zu DOOF, BELEIDIGEND, TRÄGE und innerlich VERFAULT und beantragst 
Deinen eigenen Untergang - bist Du noch bei Trost? 









Du kannst nur dann wirklich frei sein, 
wenn Du alle artgerechte Freiheit auch anderen gewährst. 


Die Rede ist nicht von andern Menschen, sondern beispielsweise Schutzbefohlenen, wie Tieren, Bäumen, 
unserer Irtha. Welches EMOTIONALEN WERTES bist Du, welche EMOTIONALE INTELLIGENZ wirkt 
in Dir, wie, denke nach, ist Dein Verhalten in Betrachtung des allgemeinen Miteinanders mit anderen Lebe¬ 
wesen? Sind diese Dir eventuell egal, bist Du sehr fürsorglich, gewährst ihnen Heim und Raum, Liebe und 
Nahrung, bemühst Dich um Irtha möglicherweise, hilfst, Bäume zu pflanzen, Unheil zu verhindern, gehst 
dreimal wöchentlich je 4 Stunden ins Tierheim, dort die wartenden Hunde ausführen, Katzen und Nager 
schmusen, hilfst bei deren Vermittlung in ein hebendes Zuhause möglicherweise, arbeitest auch auf einer 
Pferdefarm, in einem Kuhstall ... Du glaubst nicht, wieviel Liebe diese unglaublich zärtlichen Tiere zu 
geben haben ... und bist natürlich - das ist die erste und wichtigste Voraussetzung: 

> > >rein von Pflanzenkost Dich und Deine Familie ernährend! 

Lebewesen seine vorbehaltlose Liebe zu schenken, sie mit seiner 
Sanftmuth zu erfüllen, ihnen das Gefühl einer gerechten Partnerschaft 
zu reichen: DU BIST MEIN FREUND, WAS AUCH GESCHIEHT! .. 
wisst Ihr, was diese Hingabe für ein oder mehrere Tiere bedeutet? 

Bisher vergessen, irgendeine Nummer in irgendeinem scheiß Stall, 
plötzlich - weil Du da hilfst und nicht nur, um den Stall auszumisten, 

Du bist der sich aufopfernde Freund all der Tiere und schenkst ihnen 
Deine unvoreingenommene Liebe. Nicht nur ihr Leben wird sich 
dramatisch in Richtung Licht wandeln, plötzlich beschenkt Dich Dein 
Leben. Das Licht, das nun Deinen VERDIENST so drastisch in eine 
kaum noch aufzuhaltende Richtung lenkt, wird nun Theil Deines 
Lebens. Nicht, weil Du irgend einen Vortheil für Dich in Deinem 
Thun entdeckt hast, Scheingeld dafür kassierst, nein, Du gehst da hin, 
weil es Dein Herzenswunsch schon immer war, Tieren nur das Beste 
zu schenken, DICH und Deine Herzenswärme! In meinem langen 
Leben rettete ich schon so zahlreich vielen Tieren das Leben, schenkte ihnen ein Zuhause, nie unter Stress, 
nie in Sorge, wie ich all diese vielen Tiere unter einen Hut bekommen könnte, es fu nk tionierte einfach, 
immer. Wo ein Wille, da auch eine Willenserklärung, ein Bereitsein für... und sobald man bereit ist, sich 
der göttlichen Schöpfung hinzugeben, alles ist auf einmal wie im Paradies. Dann kommt auf einmal der so 
lang schon ersehnte Lottogewinn ins Haus, falls die Materie noch gewünscht ist, auf einmal lassen jene die 
Menschen im Dauermodus bedrängenden Schakale von einem selbst ab, weil man sie nicht mehr verdient 
hat. Und ganz von allein steigst Du aus dem versehissenen System aus, das Dich nur belogen und betrogen 
hat und bist auf einmal wie von Zauberhand gesteuert FREI. Du verstehst meine Botschaften, als wäre ein 
Schleier von Deinem geistigen Auge gefallen, erhältst Du selbst Erkenntnisse über Deinen Solar-Plexus, 
Deine Anbindung an die universelle ALLMACHT, und Du bist in stetiger Freude Deine Zugewinns, immer 
in Deiner Mitte Deines Seins Dich aufhaltend. Alles Gute Deines Lebens kommt erst dann auf Dich zu, 
wenn Du bereit dazu bist, wenn Dein VERDIENST die Schranken der Begrenzung zu all Deinem Glück frei 
gibt. In Wahrheit ist dieser Mechanismus der vollkommenen Glückseligkeit allein in Deinen Händen 
hegend, denn Glück = VERDIENST. Wer meint, die Rothschilds seien so reich und damit glücklich, die 
hätten sich diesen VERDIENST auch nicht erarbeitet... doch, haben sie und sie leiden erbärmlich unter 
ihrem Betrug und Raubzug. Sie durchleben nicht nur sprichwörtlich die Hölle auf Erden. Doch Du willst es 
besser thun als jene Schandtäter, willst eine Irtha, auf der Frieden und Liebe das höchste Gut aller 
Menschen wird, Liebe zu allen Lebewesen, Frieden für alles was pulst und Empfindungen hat und damit 
bist Du auf Deinem heiligen Weg des Aufstiegs angelangt. Verfolge dieses eine Ziel und Du wirst schnell 
feststellen, wie sehr sich Dein Umfeld ändert. Nicht weil Du die Wände Deiner Wohnung oder Deines 
Hauses streichst, sind plötzlich die Farben heller leuchtend, nein, weil Du Deinem Leben einen neuartigen 
bisher vielleicht ungewohnten Anstrich verpasstest. 



Sei auf Deinem Weg, sei Heil und der beste Ausdruck Deines SEINS, dann hist Du in Liebe mit Gott! 







In Liebe und Verbundenheit. 
friedrich Wilhelm thomas aus dem Hause Neubert 
(Wie immer, so auch heute: Leitet auch diese Botschaft an die Millionen innerhalb des Volkes weiter!) 
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